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„Geh'," fuhr Zeus fort; „dieses Mal sei belehrt, ohne bestraft zu
werden. Dich deiner Vermessenheit aber dann und wann reuend zu
erinnern, so daure du fort, neues Geschöpf," — Zeus warf einen
erhaltenden Blick auf das Kamel, — ,,und das Pferd erblicke dich nie.
ohne zu schaudern!"

74. Oie rvvei Pflugscharen.
August Gottlieb Meißner.

Von einerlei Art Eisen und auf einer und derselben Werkstätte

wurden zwei Pflugscharen verfertigt. Die eine davon kam in die
tätige Hand eines Landmannes; die andere ward in einen Winkel

geworfen, lag allda ruhig ein ganzes Jahr hindurch und ward mit
Rost überdeckt. Jetzt erst erinnerte man sich ihrer und zog auch
sie wieder hervor. Wie staunte sie, als sie ihre Schwester erblickte
und sie mit sich selbst verglich. Denn sie fand sie hell und spiegel¬

glatt, fast glänzender noch, als sie anfangs war. „Ist das möglich?"
rief die verrostete aus, „einst waren wir einander gleich. Was hat
dich so herrlich erhalten, da ich in der glücklichsten Ruhe doch
so verunstaltet worden bin?" — „Eben diese Ruhe war es," erwiderte

jene, „was dir schadete. Mich hat Übung und Arbeit erhalten. Ihr
nur verdanke ich es, daß ich jetzt dich übertreffe."

75. Die Legende vom Hufeisen.
Johann Wolsgang von Goethe.

Als noch, verkannt und sehr gering,
Unser Herr auf der Erde ging
Und viele Jünger sich zu ihm fanden,
Die sehr selten sein Wort verstanden,
Liebs er sich gar über die Matzen,
Seinen Hof zu halten auf der Stratzen,
Weil unter des Himmels Angesicht
Man immer besser und freier spricht.
Er lietz sie da die höchsten Lehren
Aus seinem heiligen Munde hören;
Besonders durch Gleichnis und Exempel
Macht' er einen jeden Markt zum Tempel.
So schlendert' er in Geistes Ruh'
Mit ihnen einst einem Städtchen zu,


